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1. Allgemeine Verwaltungs-Sachen.

Auf Grund des §. 39 des Strafgesetzbuchs ist

1. der Schmied Bernhard Elgering, geboren am 11. Februar 1822 zu Brünen, Königreich
Preußen, Regierungsbezirk Düsseldorf, im Jahre 1862 nach den Niederlanden ausgewan-
dert, nach Verbüßung einer wegen Diebstahls im wiederholten Rückfalle erkannten zwei-
jährigen Zuchthausstrafe, durch Beschluß der Königlich preußischen Bezirks-Regierung in
Düsseldorf vom 16. Februar d. J.,

und auf Grund des §. 362 des Strafgesetzbuchs sind, nach erfolgter gerichtlicher Bestrafung wegen Land-
streichens und Bettelns,

2. der russische Ueberläufer, Schuhmacher Wassili Stephanowicz, geboren am 15. Januar
1847 zu Moskau, durch Beschluß der Königlich preußischen Bezirks-Regierung in Königsberg
vom 16. Februar d. J.,
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